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Von Zeit zu Zeit

sich
einmal 

aus-spannen
weit ausstrecken
zwischen Himmel 

und Erde
da sein und 

träumen

Stille atmen

Ruhe hören

Schweigen
zu Wort
kommen
lassen

von Zeit zu Zeit

Klaus Jäkel
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Die Wahlen in den 
Pfarrgemeinderat 
haben neue Mitar-
beiter gebracht. Den 
ehemaligen noch 
einmal ein herzliches 
„Vergelt‘s Gott“ und 
die Bitte, die Arbeit 
nach Möglichkeit 

weiter zu unterstützen. Als Christen sind 
wir alle Glieder am Leib der Kirche. Die 
Kirche lebt von dem was jeder Einzelne 
beiträgt. Ein Brautpaar, so in einer Ge-
schichte, lud zur Hochzeit ein. Die Gäste 
wurden gebeten den Wein mitzubringen 
und in ein großes Gefäß zu schütten. Vie-
le dachten sich, auf meinen Wein kommt 
es nicht an und brachten nur Wasser mit. 
Wie groß war dann der Schock als beim 
Verkosten nur noch Wasser zu schme-
cken war.

Gerne erinnere ich mich an den Os-
tergottesdienst, der im Regionalradio Ö2 
übertragen wurde. Mitgewirkt haben der 
Gem. Chor Grafenstein unter der Leitung 
von Michaela Kulle-Hudelist, am Key-
board Veronica Walcher und an der Or-
gel Seppi Oschwaut. Das Echo war groß, 
über zwei Stunden haben nach dem Got-
tesdienst Menschen angerufen, sie haben 
sich bedankt für die Predigt und die Ge-
staltung.                                                              

Freudiger Gesang erklang am Tag der 
Erstkommunion. 24 Kinder haben das 
erste Mal den Leib Christi empfangen. 
Danke der Religionslehrerin Heidi Lam-
pichler, den Tischmüttern und den Klas-
senlehrerinnen Birgit Gratl und Evelin 
Krall für die Vorbereitung sowie Th omas 
Trinkl für die musikalische Begleitung.

Pilgern im Dekanat, Pfarrwallfahrt 

und das Pfarrfest, Kirchtage und Anbe-
tungstag sind sichtbare Zeichen unseres 
gelebten Glaubens. Herzlich bitte ich um 
Beteiligung am Anbetungstag am 20.  
August in Poggersdorf. Jede Ortschaft  
hat ihre Stunde für das Gebet. Dringend 
ist die Bitte um Priester- und Ordensbe-
rufungen. Kärnten braucht Seelsorger. 
Wir beten aber auch für jene, die schon 
berufen worden sind, dass sie den Ruf 
hören und auch beantworten. Auch in 
den Familien ist die Bereitschaft  wichtig 
eine solche Berufungen der Kinder zu 
fördern. Mit einer Gebetsinitiative um 
Berufungen hat Frau Martha Kletz be-
gonnen. Gebet brauchen auch die Pries-
ter, besonders jene, die müde geworden 
sind, jene, die große Verantwortung tra-
gen. 

Einen Impuls für das Gebet haben 
wir im Vaterunser. Jede Woche eine Bitte 
des Gebetes wiederholen, so dass es ins 
Herz fällt. Die erste Woche betrachte ich 
„Vater unser im Himmel“, wir sind alle 
seine Kinder und ich darf ihn „Abba, 
Vater oder Papa“ ansprechen. Welche 
Vertrautheit, Nähe und auch Ehrfurcht 
ist in diesem Wort enthalten. Ich darf 
diesem geliebten Vater alles sagen. Er 
liebt das und freut sich mit mir.  Er hat 
sein Ohr für mich immer off en. Durch 
Ihn sind wir untereinander Geschwister. 
Nächste Woche dann: „Geheiligt werde 
Dein Name!“ Jede Woche eine Bitte, ei-
nen Satz und dieses Gebet bekommt eine 
neue Bedeutung.

Für den Sommer wünsche ich allen 
gute Erholung, Atempausen für Seele 
und Leib und für den Herbst einen guten 
Start in das neue Schuljahr - euer Seel-
sorger                       Dech. Anton Opetnik

W   P
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Sonntag 9. Juli 2017
10:15 Uhr Heilige Messe
im Garten des Pfarrhofes

Nach der Hl. Messe fi ndet 
das Pfarrfest statt !     
Es gibt auch wieder 
einen Glückshafen !!

Auf Ihr / Euer Kommen freut sich der 
Pfarrgemeinderat Poggersdorf und 

Dechant Anton Opetnik

F   S. F
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Amtliche Mitglieder        Gewählte Mitglieder
Dechant Anton Opetnik        Johann Perkonig: Obmann
Pass.Asisstentin: Christina Friessnegg  Sabine Mayer Stellv.
Pfarrökonom Michael Glantschnig      Sonja Hartwig
      Anna Leuko
Entsandte Mitglieder    Monika Morak
Maria Ruppacher von den RL   Ingrid Napetschnig
Maria Glantschnig von der KFB                Günther Reautschnig
                   Karin Taupe
      Walpurga Zechner

Danke allen Wählern für ihre Teilnahme an der PGR-Wahl 2017

Allen Pfarrgemeinderäten ein herzliches Dankeschön für die Bereitschaft , 
       Verantwortung in der Pfarre zu übernehmen.

Neues kann beginnen, neue Wege gehen - Pfarre soll erlebbar werden      

Kirche. Wir alle sind Kirche in einer lebendigen Beziehung zu Jesus Christus.

Einheit, Gemeinschaft , Glauben leben und weitergeben. 

ICH BIN

DA. FÜR.
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Leider nicht am Foto: Burgi Zechner
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U   PGR-O
Name:   Johann Perkonig
Alter:   45 Jahre
Beruf:   Beamter beim Bundesheer
Wohnort:  Pubersdorf 
Familienstand: verheiratet
Hobbys:  Singen im MGV Poggersdorf,   
   Bogenschießen, Breitensport,   
               Ausbildung unseres Hundes  FARO

Liebe Pfarrgemeinde, sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Jugend, liebe Kinder!

Unter dem Motto ICH BIN DA.FÜR. stand die Pfarrgemeinderatswahl 
im März 2017 im Zeichen des Miteinanders. In der konstituierenden 
Sitzung am 27.03.2017 wurde ich zum neuen Obmann des PGR´s für 

die nächsten fünf Jahre gewählt. Für dieses Vertrauen möchte ich mich recht 
herzlich bedanken. 

Wenn man eine solche Aufgabe übernimmt, hat man natürlich Vor-
stellungen und Ziele, wie eine Pfarre sein soll, was einem wichtig 
und wertvoll ist und was man in den nächsten Jahren erreichen 

möchte.Als Pfarrgemeinderat sind wir das zentrale Gremium, das gemein-
sam mit unserem Dechant Anton Opetnik für das Leben und die Entwick-
lung der Pfarre Verantwortung trägt.

Ganz wichtig ist für mich, die gemeinsame Feier unserer Gottesdienste 
in den verschiedensten Formen. Mir ist dabei auch das aktive Mitfei-
ern, Mitsingen und Mitbeten ein großes Anliegen. 

Da aber eine abwechslungsreiche und vielfältige Gestaltung nicht von alleine 
kommt, lade ich alle ein, ihre Talente und ihr Können in das Pfarrleben un-
serer Pfarrgemeinde einzubringen.
Bei der ersten Sitzung wurden verschiedene Fachausschüsse (Verkündigung, 
Gottesdienst, Dienst am Nächsten und Dienst an der Gemeinschaft ) gebil-
det, welche bestimmte Aufgaben für die nächsten 5 Jahre übernehmen. 
Wer bereit ist mitzuarbeiten, hat die Möglichkeit seine Ideen und Vorschläge 
einzubringen und eventuell Veränderungen in seinem Sinne zu erreichen.

Ein besonderer Dank gilt an dieser Stelle unserem Pfarrökonom Michael 
Glantschnig für die 43-jährige Tätigkeit als Obmann im PGR sowie 
Herrn Johann Leitmann für seine langjährige Tätigkeit als Pfarrge-

meinderat.
Abschließend möchte ich mich bei allen bedanken, die bereit sind in den 
nächsten Jahren unser Pfarrleben mitzutragen und mitzugestalten.

Euer Obmann
Johann Perkonig
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P   D
S , 22.04.2017

Zum vierten Mal fand im Dekanat das 
Pilgern statt. Am Samstag, den 22. Ap-
ril trafen viele Pilger in der Filialkirche 
Th on ein, wo wir von unserem Pfarrer 
Toni empfangen wurden. Nach einer 
sehr herzlichen Begrüßung, Gebet und 
Segen machten sich 110 Pilger, bei Son-
nenschein - angeführt von Mario We-
ratschnig als Kreuzträger - über den 
Th onerkogel zur Pfarrkirche nach St. 
Peter auf den Weg. Unterwegs gab es 
beim „Herbats Kreuz“ eine kurze An-
dacht. Das Glockengeläute von St. Peter 
empfi ng uns und es wurde ein weiterer 
Teil „Gottesdienst“ gefeiert. Gemeinsam 
machten wir uns auf zur Pfarrkirche 
nach Grafenstein. Hier wurde die Hei-

lige Messe weitergefeiert. Einen  Got-
tesdienst in drei Kirchen zu feiern, war 
für uns alle etwas ganz Besonderes und 
eine sehr schöne Erfahrung. Bei der an-
schließenden Agape wurde eine ausge-
zeichnete Suppe mit Brot aufgetischt. 
Danach gab es Kaff ee und Reindling. 
An dieser Stelle ein herzliches „Vergelt´s 
Gott“ an unser Küchenteam. 

Danke auch unserem Pfarrer Toni, allen 
Pilgern und dem gesamten Organisati-
onsteam für den gelungenen Tag, dieser 
war erfüllt von netten Gesprächen und 
herzlichen Begegnungen.

                           „Das Pilgerteam

Herzlichen Dank den Spendern für die 
Gaben am Palmsonntag, der kath. Frau-
enbewegung, der Brauchtumsgruppe 
sowie allen Spendern, die während des 
Jahres spenden. Freude herrscht über 
eine neue Mitarbeiterin: Frau Waltraud 

Perkonig. Die Abrechnung wird am 1. 
Jänner ausgehängt. 

 Für den Blumenschmuck in der Kirche 
- Martha Kletz

D    B
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Am 20. Mai machten sich 50 Pfarrmitglieder auf zur Wallfahrt nach Mari-
apfarr im Salzburger Lungau. Viele Anliegen aus unseren Pfarren nahmen 
wir mit auf den Weg und legten sie beim Gottesdienst, den unser Pfarrer 
Toni zelebrierte, auf den Altar. Nach dem Mittagessen in Tamsweg besuchten 
wir die Wallfahrtskirche St. Leonhard. Die Andacht und das Segensgebet hat 
alle Teilnehmer sehr tief berührt. Ebenso waren wir auch sehr beeindruckt 
von der sehr informativen Kirchenführung. Danach fuhren wir über die Tur-
rach nach Gnesau, wo wir eine längere Rast einlegten. Für viele nette Begeg-
nungen und Gespräche gab es viel Zeit. Um ca. 18.30 Uhr traten wir dann die 
Heimreise an und wir alle waren sehr dankbar für den schönen Tag, den wir 
erleben durft en.                               Helga und Mario Weratschnig

P  
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24 K      
M   H . K   D

Fixl Zoe, Gallmayer Niclas, 
Gruber Dominik, Köstenbau-
mer Zoe, Kues Daniel, Moser 
Julian, Schumacher Mia, 
Smonjak Nico, Tassotti Pascal, 
Untersteiner Paul, Vallant 
Vanessa, Aichwalder Dominik, 
 Forster Victoria, Hucek Janina, 
Kersch Alexander, Kulmitzer 
Jonas, Mandler Angelina, 
Oberortner Maximilian, Pas-
terk Lena, Pistotnik Raphael, 
Rapp Sophie, Schirgi Celin, 
Tomaschitz Sebastien und 
Wiedner Luca. 

Unter dem Th ema „Jesus, der gute Hirte“ haben sich die Kinder in der Schule im Religi-
onsunterricht mit Religionslehrerin Heidi Lampichler, Klassenlehrerinnen Birgit Gratl und 
Evelyn Krall, sowie außerschulisch mit den Tischmüttern Frau Gallmayer, Gruber, Kues, 
Rapp, Pistotnik und Schirgi mit Freude vorbereitet. Durch diese gemeinschaft liche Vorbe-
reitung wurde „Kommunion“ schon bei der Vorbereitung spürbar. Umso schöner und tie-
fer wurde es beim Fest in der Marienkirche Dolina von Dechant Anton Opetnik zelebriert. 
In seiner sehr bildhaft en und kindgerechten Predigt erklärte er den Kindern, dass Jesus der 
gute Hirte jeden von uns kennt und uns nie alleine lässt. Mit der Kommunion können wir 
immer wieder zeigen, dass wir seine Freunde sind und zusammengehören.



P  P 9

R   K   G  
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Danke an...
...Helga Weratschning für die Organisation und für die 
Übernahme der Kosten 
... Hans Münichsdorfer für die Neuschaff ung des Kreuzes
... Sieglinde Falkinger für die Renovierung des Korpus
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Wann: 31.7. - 4.8.2017
täglich von 8.30 h bis ca. 17.00 Uhr oder länger

Pauschalpreis:  1 Kind 60 Euro 
Geschwisterrabatt: bei 2 Kindern 50 Euro pro Kind
   bei 3 Kindern 40 Euro pro Kind

Es ist wieder so weit. Zum zweiten Mal startet unsere Kinder-Ferien-Kirche 
am Kirchplatz in Grafenstein.  Es sind wieder alle Kinder und Jugendli-
che aus dem Pfarrverband im Alter von 7-14 Jahren herzlich eingeladen 

mitzumachen und eine Woche voller Gemeinschaft , 
Freude und Spaß zu erleben. Die Kinder und Jugend-
lichen werden altersgemäß in Gruppen eingeteilt und 
von ehrenamtlichen und hauptamtlichen Mitarbeitern 
unserer Pfarren begleitet.  

 WER: Kinder ab dem Volksschulalter bis ins Jugendal-
ter (13Jahre) Jugendliche ab 14 Jahren können als Be-
treuer mit einer Erwachsenen-Begleitperson die Kinder 
begleiten

Anmeldung und Auskunft  bei Christa Schneider (0676/8227 7492) oder 
Pastoralassistentin Christina Friessnegg (0676/8227 6774)

Der grobe Tagesablauf wird so sein.... 

 8.30 – 9.00 Uhr Ankommen -Für Kinder, deren Eltern arbeiten, 
gibt es einen Frühbetreuungsdienst !!

 9.00 Morgenlob 

 Workshops,  Kreatives und vieles mehr

 Gemeinsames Mittagessen

 Nachmittagsprogramm: Baden, Ausfl üge, Kunterbunte Spiele, und 
Workshops

H  E  
 

K -F -K
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 Ende ca. 17 Uhr 

Maximale Teilnehmerzahl: 60 KinderAnmeldeformulare liegen im Pfarrhof 
Grafenstein und in den Kirchen auf. In den Volkschulen kann man sie auch bei 
den ReligionslehrerInnen erhalten

E   A   H .... 
Tagesausfl ug ins Maltatal

Eselpark Malteiner Wasserspiele

Fußballturnier
mit Unterstützung der Cheerleader

Zivilschutz - Feuer-
wehr

Baden, Baden, baden...

Wasserspielpark Fall-
bach

Walderlebnistag
Jagd und Natur

Spiel und Spaß
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T  - G
(Eventuelle Änderungen bitte der aktuellen Gottesdienstordnung entnehmen)

SAMSTAG, 17. JUNI
19:00 h St. Peter
SONNTAG, 18. JUNI
08:30 h Grafenstein
10:15 h Poggersdorf 

SAMSTAG, 24. JUNI
19:00 h Grafenstein  !!
SONNTAG, 25. JUNI
08:30 h Poggersdorf
10:00 h St. Peter - Kirchtag

DONNERSTAG, 29. JUNI
Grafenstein Anbetungstag

SAMSTAG, 01. JULI
19:00 h Th on
SONNTAG, 02. JULI
08:30 h Grafenstein
08:30 h Dolina - Kirchtag
10:00 h Dolina

DIENSTAG, 04. JULI
17:00 h  Grafenstein 
 Krankengottesdienst
SAMSTAG, 08. JULI
19:00 h St. Peter
SONNTAG, 09. JULI
08:30 h Grafenstein
10:15 h Poggersdorf Pfarrfest

MONTAG, 10. JULI
Wallfahrt Maria Luschari

SAMSTAG, 15. JULI
19:00 h St. Peter
SONNTAG, 16. JULI

08:30 h Grafenstein
10:00 h Ströglach

SAMSTAG, 22. JULI
19:00 h St. Peter
SONNTAG, 23. JULI
08:30 h Grafenstein
10:15 h Poggersdorf Kräutersegnung

MITTWOCH, 26. JULI
10:00 h Saager Annatag

SAMSTAG, 29. JULI
19:00 h St. Peter
SONNTAG, 30. JULI
08:30 h Poggersdorf
10:00 h Saager - Kirchtag

SAMSTAG, 05. AUGUST
19:00 h Grafenstein !!
SONNTAG, 06. AUGUST
08:30 h Leibsdorf
10:00 h Th on - Kirchtag (Hesse)
 
SAMSTAG, 12. AUGUST
19:15 h Dolina
SONNTAG, 13. AUGUST
09:00 h Dolina
DIENSTAG, 15. AUGUST
MARIA HIMMELFAHRT
09:00 h Dolina

SAMSTAG, 19. AUGUST
19:00 h St. Peter
SONNTAG, 20. AUGUST
08:30 h Grafenstein
10:00 h Leibsdorf - Kirchtag
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SAMSTAG, 26. AUGUST
19:00 h St. Peter
SONNTAG, 27. AUGUST
08:30 h Grafenstein
10:00 h Wutschein - Kirchtag

SAMSTAG, 02. SEPTEMBER
19:00 h Th on
SONNTAG, 03. SEPTEMBER
08:30 h Leibsdorf
10:00 h Grafenstein - Kirchtag

DIENSTAG, 05. SEPTEMBER
17:00 h  Grafenstein 
 Krankengottesdienst
SAMSTAG, 09. SEPTEMBER
19:00 h St. Peter

SONNTAG, 10. SEPTEMBER
08:30 h Grafenstein
10:15 h Pubersdorf 

SAMSTAG, 16. SEPTEMBER
19:00 h Grafenstein
SONNTAG, 17. SEPTEMBER
09:00 h St. Peter - Erntedank
10:15 h Poggersdorf 

SAMSTAG, 23. SEPTEMBER
19:00 h St. Peter
SONNTAG, 24. SEPTEMBER
08:30 h Grafenstein
10:15 h Poggersdorf 

SAMSTAG, 30. SEPTEMBER
19:00 h St. Peter
SONNTAG, 01. OKTOBER
09:00 h Grafenstein - Erntedank
08:30 h Dolina - Herbstkirchtag
10:00 h Dolina

DOLINA:
Jeden Samstag um19:15 h 

W   L
Montag, 10. Juli 2017

Abfahrt:
08.00 h Grafenstein Pfarrparkplatz 
08.00 h Poggersdorf
Kosten: EUR 25,00  (Gondel und Bus)

Anmeldung möglich bei:
Christa Schneider (0676/8227 7492)
Josef Zvonarich (0664/4153506)
Johann Perkonig (0664/1140063)

Anbetungsstunden - 20. August
11 – 12 Uhr   Allgemein
12 – 13 Uhr   Wutschein und Erlach
13 – 14 Uhr   Poggersdorf
14 – 15 Uhr   Leibsdorf, Ströglach
15 – 16 Uhr   Klein Venedig, St. Johann 
           und Dolina
16 – 17 Uhr   Lanzendorf
17 – 18 Uhr   Pubersdorf, Haidach
18 - 18:30 allgemein, 18:30 hl. Messe
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Maiandacht
Aus dem alljährlichen Leibsdorfer 
Terminkalender kaum mehr 
wegzudenken ist die Maiandacht 
in der Filialkirche in Leibsdorf. Am 
5. Mai 2017 wurde zur Ehre der 
Gottesmutter Maria die Maiandacht 
gefeiert. Seit vielen Jahren hat sich 
Diakon Seppi Buchleitner bereit 
erklärt, die Maiandacht feierlich zu 
gestalten. 

Anschließend konnten wir mit 
vielen, die zum Gebet gekommen 
waren, ein paar gemeinsame 
und lustige Stunden bei Kaff ee 
und Kuchen, sowie Brötchen 
und Getränken im „Jaki`s Stadl“ 
verbringen. 

Ein herzliches Dankeschön der 
Familie Elfi  und Jakob Weidlitsch 
für die Bereitstellung der 
Räumlichkeiten und der netten 
Atmosphäre.
Allen Spendern von Kaff ee, Kuchen, 
Reindling, Brötchen und Getränken 
sei gedankt.

Meine persönliche Bitte an die 
Bevölkerung aus Leibsdorf  und 
Umgebung ist, bei der Maiandacht 

im nächsten Jahr 
wiederum so zahl-
reich mitzubeten.

Sabine Mayer

Nach über 30 Jahre ist es Frau Anna 
Pistotnik nicht leicht gefallen, die 
Reinigung der Filialkirche Leibsdorf 
aus gesundheitlichen Gründen 
aufzugeben. Dechant Anton 
Opetnik und der Pfarrgemeinderat 
möchten sich auf diesem Wege ganz 
herzlich bei ihr für die unentgeltliche 
Mitarbeit bedanken und wünschen 
unserer lieben Anni weiterhin noch 
recht viel Gesundheit und Gottes 
Segen.

L  A : 

Gleichzeitig möchten wir uns bei 
Frau Rosemarie Pistotnik vom 
ganzen Herzen bedanken, dass sie die 
Reinigung in der Kirche Leibsdorf 
übernommen hat. 

Viele Jahre hindurch hat Frau 
Katharina Wedenig das Totengebet 
in Leibsdorf gestaltet.  Da ihre 
Gesundheit es nicht immer zulässt, 
werden auf Wunsch Frau Dagmar 
Kootz und Frau Sabine Mayer diese 
Aufgabe übernehmen.

 Sabine Mayer

Ein herzliches „Vergelts Gott“
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Zu Ostern haben wir uns mit unse-
ren Jungscharkindern getroff en, um 
schöne bunte Ostereier zu gestalten. 
Die Kinder konnten dabei ihre Kre-
ativität zeigen und es entstanden 
wahre Meisterwerke.Anschließend 
wartete für jede(n) Einzelne(n) eine 
süße Überraschung, die im Garten 
zu suchen war. Mit Spielen im Gar-
ten ließen wir den netten Nachmit-
tag ausklingen.

Weiters geben wir mit Freude be-
kannt, dass wir eine neue Jungs-
charleiterin dazu bekommen haben. 
Karin mit ihrem Sohn Th eodor sind 
eine Bereicherung für unsere nette 
Gruppe.

O    
J  

Die Jungscharleiterinnen:Monika, 
Karin und Sonja

Danke an Manfred Napetschnig und Peter Hartwig fürs 
Aufstellen des „heiligen Grabes“ in der Pfarrkirche Pogger-
dorf.

Danke auch an die Firmjugend, Frau Aineter Margret und 

Lydia Kullnig fürs Kirchenputzen  in der Karwoche.  

F  2017/18

Die Firmvorbereitung 2017/18 startet Ende 
Oktober. Die Jugendlichen die im Zeit-
raum 1.9.2002 und 31.8.2003 geboren 

worden sind, werden schrift lich am Beginn der 
Sommerferien eingeladen sich anzumelden.
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22 Jugendliche aus der Pfarre Poggersdorf besuchten heuer die Firm-
vorbereitung. 

BEM Chiara, DOHR Jasmin, DOLLINGER Vanessa, EBNER Michelle, 
ILLGOUTZ Leonie, JANESCH Florian,  KOPPITSCH Johannes, KURATH 
Kathrin, MEDVED Lukas, MITTERBACHER Sandro, MORAK Florian, 

SCHAGER Julian, SCHNEPF Alexander, SCHWARZ Hannah,  STANTA Florian, 
TRAMPITSCH Martin, TSCHEPPE Alexandra, TSCHEPPE Th omas, WEDENIG 

Andrea, WINKLER Daniel, WINZELY Christoph, BIERMANN Kilian
Von Jänner bis April 2017 nahmen die Jugendlichen an mehreren Got-
tesdiensten und Projekten aktiv teil. Sie  erhielten z.B. den Blasiussegen 
im Februar in Leibsdorf, erhielten das Aschenkreuz oder nahmen bei der 
„Nacht der 1000 Lichter“ teil, wo es einen Fackelzug zur Kirche in Mieger 
gab. Auch am Gründonnerstag besuchten alle Firmlinge gemeinsam den 
Gottesdienst. 

Beim Familienfasttag waren die Firmlinge ebenso aktiv. Sie bereiteten 
eine Fastensuppe und leckere Mehlspei-
sen für die Gottesdienstteilnehmer vor. So 
konnte für die Aktion „Familienfasttag“ 
der kath. Frauenbewegung eine schöne 
Spendensumme von 405€ eingezahlt wer-
den.  

Die Suppenköche/innen: Andrea Wedenig, Leonie Illgoutz, Martin Trampitsch, Julian Schager, 
Florian Morak  und Lukas Medved gemeinsam mit Ute Zippusch, Sonja Hartwig und Silvia Frankl 

Rückblick auf die Firmvorbereitung
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In der Karwoche waren auch einige Firmkandidaten/innen beim Kirchen-
putzen in der Pfarrkirche  Poggersdorf  beteiligt: 
Kathrin Kurath, Alexander Schnepf, Florian 
Janesch, Sandro Mitterbacher, Florian Stan-
ta,  Frau  Margret Aineter, Frau Lydia Kull-
nig und Sonja Hartwig
Die Firmgruppe Poggersdorf stat-
tete gemeinsam mit Dechant Anton 
Opetnik dem DSG  Behinderten-
sportverein in der Bowling Arena 
einen Besuch ab. Die Jugendlichen 
lernten so ein Angebot der katholi-
schen Kirche Kärnten kennen. Auch 
die Bowler selbst erfuhren so einiges 
über die jungen Leute beim gemein-
samen Spiel, es machte allen sichtlich 
Freude.

Danke an alle Eltern für die  
Mehlspeisen während „der Zeit 
der  Firmvorbereitung“  und für 
„den Familienfasttag“, somit haben 
wir „ ALLE“ einen kleinen Beitrag 
zu einer gerechteren Verteilung am 
Familienfasttag geleistet.  

Danken wir dem Herrn für das Sa-
krament der Firmung. Sie ist die 
Vollendung der Taufe.

Eine kostbare Gabe, die der Heili-
ge Geist in unsere HERZEN  legt, 

ist das tiefe Vertrauen in die Liebe 
und das Erbarmen Gottes. Papst 

Franziskus

Wir wünschen den Firmlingen viel 
Freude und Gottes Segen auf ihrem  

weiteren Lebensweg.

Danke  für die nette Zusammenar-
beit an Silvia  Frankl und Ute Zip-
pusch.

Sonja Hartwig.
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Muttertag in der MUKI-Runde

Noch einige Blitzlichter von der Sendungsfeier der Firmlinge

Unser jüngstes Muki-
Kind Eleanor Ann mit 
Mama Natalie!
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A   M -R  
„Die Kleinsten plappern, die Kinder 
jauchzen, die Eltern schnattern und 
unser Nesthäckchen Eleanor Ann 
Oberholzer schlummert entspannt 
vor sich hin. Es ist Mittwoch und 
die Muki-Runde trifft   sich im Pfarr-
saal. Ein Ort voll schöner Begeg-
nungen, des Gedankenaustausches, 
toller Stunden und bleibender Erin-
nerungen. Bei der gemütlichen Jause 
wird über die letzte schlafl ose Nacht 
herzlich gelacht und über unsere 
Lieblinge diskutiert. Die Mamis tan-
ken dabei Kraft  und es werden die 
nächsten Aktivitäten euphorisch ge-
plant. Umrahmt werden die Stunden 
durch Gesang, schöne Geschichten, 
kreatives Basteln und gemeinsames 
Spielen. Zuletzt besuchte uns auch 
der Osterhase und befüllte unsere 
selbst gestalteten Ostersäckchen. Für 
den Muttertag wurde nicht nur eifrig 
gebastelt, sondern auch geprobt. Ge-

meinsam feierten wir den Mutter-
tag mit einem Familien-Kinderse-
gen in der Pfarrkirche Poggersdorf. 
Die gemeinsamen Stunden verge-
hen manchmal viel zu schnell und 
die Kleinsten werden groß und 
ziehen mit Mama weiter. Doch sie 
alle bleiben für uns unvergesslich! 
Viel zu selten sagen wir Danke an 
unser Organisationsteam Maria, 
Sabine und Annemarie. Wir freuen 
uns auf viele gemeinsame Stunden 
und auf jeden, der Mitglied in un-
serer Runde wird. Papis schaff en 
es leider selten, doch nach längerer 
Pause schloss sich wieder eine Omi 
mit ihrer Enkelin Celine unserer 
Runde an. Für meine zwei Jungs 
und mich ist die Muki-Runde ein 
Ort, wo wir uns geborgen fühlen 
und gerne Zeit verbringen.“

Herzlichen Dank 

Manuela mit Julian und Matthias
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A   P

I   E    

D  S   T  
04.03.2017 Lilli PRATNEKER
25.03.2017 Adrian ZUNDER
08.04.2017 Florian Markus PERDACHER
08.04.2017 Alina Victoria KÖGLER
07.05.2017 Th omas Andreas DÖRFLER
13.05.2017 Emilia ROHRER
11.06.2017 Sophie Leia MOSER 

Katharina FRANK
*30.12.1933
+05.05.2017

Fritz MESNER
+ 14.05.2017

D  S   E   
03.07.2017 Carina Maria  und Peter NEUHAUSER
10.06.2017 Manfred ubd Claudia MRATSCHNIG

Herbert KRAINER
* 31.01.1953
+ 16.04.2017

Kurt AINETER
* 06.03.1956
+ 07.03.2017

Jessica BAUMGARTNER
+ 08.02.2017


